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Gleichheit Und Aber selbstverständlich, Herr

Reisläufferei Oberstleutnant - das da oben

ist oppis ganz anderes!

Der «grossmütige» Steuerfiskus.
Steuerstundungen bedeuten im allgemeinen

für den Fiskus kein sonderliches
«Geschäft» und er geht gar nicht gern darauf

ein. Ein Berliner Bezirksamt ist nunmehr
auf den ebenso neuartigen wie ausgezeichneten

Gedanken gekommen, eine
Steuerstundung zu einem vortrefflichen Geschäft

auszugestalten. Der Tatbestand ist
folgender: Der Inhaber eines Vergnügungslokales

hatte kein Geld zur Entrichtung der

Lustbarkeitsteuer derartiges soll in der

Tat vorkommen und bat die gestrenge
Behörde um Stundung. Dieser Bitte
entsprach denn auch das Bezirksamt mit
folgendem Schreiben:

«Auf fhren Antrag vom stunden
wir Ihnen die Vergnügungssteuer im

Betrage von RM. 142.40 nebst Zinsen und
Gebühren. Wir fordern Sie aber auf, sofort

einen Betrag von RM. 150. als Sicherheit

bei unserer Steuerkasse zu hinterlegen.»
Mit solcher Praxis ist dafür gesorgt, dass

der Amtsschimmel nicht verhungert.

Magdalenaquelle
Offizielles Kurwasser von Rheinfelden

Magda
Magdalenaquelle mit hodiaromatischem Fruchtsirup

Brunnenbetrieb Magden bei Rheinfelden
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ist UNPI8 Kanîî anderes!

Oer «großmütige» 8teuerti8ku8.
8teuerstunclungen kecleuten íin siigemei-

nen kür cken Liskus kein soncleriickes «Le-
sckäkt» unà er gent gar nicnt gern clarsuk

e!n. l?in Lerliner Lezirksamt ist nUNmekr

suk clen ekenso neuartigen wie susgezeick-
neten Lecianken gekommen, eine 8teuer-
stunclung zu einem vortrekklicken Lesckäkt

auszugestalten. Oer l'stkestancl ist kol-

gencler- Oer Innsoer eines Vergnügungs-
lokales katte kein Lelci zur IZntricktung cler

Lustkarkeitsteuer clersrtiges soll in cler

Ist vorkommen uncl kat clie gestrenge
lZekörcle um 8tunciung. Oisssr Litte ent-

sprack clenn suck clss Lezirkssmt mit kol-

genclem 8ckreiken:
«àk Ikren Antrag vom stunden

wir Iknen clie Vergnügungssteuer im Le-

trage von RN. 142.40 nekst Minsen uncl Le-
kükren, V/ir korciern 8is sker suk, sokort

einen Letrag von RN. 150. sls Lickerkeit
kei unserer Lteuerkssse zu k i n t e r legen.»
Nit solcker ?raxis ist clakür gesorgt, clss»

cler ^mtssckiminel nickt verkungert.

r»Isg«Is>ei,sq»>e»e
Okki^iclles Kurwcisser von lîkeinlclclen

kvlcigcllZlensczuellc mit koclmromstisciicm Lrucktsirup

Srurir-StltZStl-isd lvisgc.st1 dsi k?r-»Sir-,fsIctsri
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y
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Vor Sonnenbädern oder
Bergtouren eingerieben, schützt
Astren-Öl die Haut gegen
schmerzenden Sonnenbrand
und Trockenheit. Es erzeugt
soFort prachtvolle, sport 1

1

che Bräune .- In einschlägig
gen Geschäften. Kleine
Flasche Fr. 1.50. große Fr 250

0

V« Tube Fr. 2.25
V« m 3.90

überall erhältlich I
Qegen Einsendung einer 20 Cts. Marke
erhalten Sie eine Einfuhrungstube für

4-maliges Rasieren.
Barbasolvertrieb 1, Schaffhausen

Café SchlaUCh Zürich 1 LÄnlVorzügl. Café - Wein- und Speise-Restaurant |lOBiliards| Mod. Kegelbahn - Orchester

CAD I LLAC

Die neuen Modelle 1931

BUICK 8 CYLINDER
Nach dem Urteil
prominenter
Automobilisten der
interessanteste Wagen
der Gegenwart

Generalvertreter :

A.G. Vertretung

GENCE MERICAINE
Duf ourstrasse 23, Zürich

Gegen
Verstopfung mn

FÜR
'ERWACHSENE
VM KINDER

Verlangen Sie Gratisprobe. Wir legen wichtige

Aufklärungsschriften kostenfrei bei.

Odot Compagnie A.-G., Gotdach 859

CS HAU&

R.HEUSSER
fAPEfENGESCHÄFf Sf.GALLEN
WEBEROASSE« JEIEPHONIM

\dfidiana

STUCK FRr80

&fca MILD und
FEIN

HEDIGER U.CO.A.Q. REIHÀCH

Reklame
ist

Energie,
verwende

sie

fort it KorkstietelD

Beinverkürzung

ausgeglichen, Gang
elastisch,
bequem und
leicht, jeder
Ladenstiefel,
auch
Halbschuh

verwendbar. Oratisbroschüre Nr. 9

senden »Extension* Frankfurt
a. M. Eschersheim. Zweigniederlassung

Zürich, Mainaustrafte 32.
Wir warnen vor Nachahmungen.

Fachärztliche Leitung.

Für die Güte und absolut
sichere Wirkung der
ausgezeichneten Einreibung gegen

Kropf
und dicken Hais
Strumasan", zeugt u. a.
folgendes Schreiben aus Liestal :

.Muß Ihnen mitteilen, daß der
Kropf bei meinem 16-jähr. Kinde
durch das Heilmittel
Strumasan" gänzlich geheilt ist,
man kann das Mittel nicht
genug empfehlen." Prompte
Zusendung des Mittels durch die

Jura-Apotheke, Biel.
Preis V. Fl. Fr. 3.-, 1 Fl. Fr. 5.-

Büsten-Elixir
Ein neues kosmet. Präparat zur
Verschönerung des weiblichen
Körpers ist das echte Büstenwasser

Eau de Beauté Sa-
marttana". Das Präparat wirkt
durch wiederholte Massage
überraschend, ist in keiner
Weise gesundheitsschädlich u.
kann daher ohne Bedenken
angewendet werden. Preis pro
Flasche Fr. 6.50.

F. Kaufmann, zarleb
Sanitätsg., Kasernenstr. 11

Tel. Selnau 22.74
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prominenter >».uto-
mobilisten cier
interessanteste WsZen
cier EeZenwart

^.s. Vertretung

vukourstrssse 23, Kurien

Verlangen Lie Qrstisprobe. V/ir legen wichtige

^ulklsrungzsctirilten kostenfrei bei.

Oàol LompaAnie ^.-tZ., Kolà«ed 8S9
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quem uncl
ieicdt, jeâer
I-»cienstieleI,
»ucd ri»Ib»
scdud ver-

venclbàr. tlr»tisdrosct>iire I^r.
»enäen »Lxtensionä ?r»nklurt
». IVI. tlscderslieim. !«Si»>>i0>Isr-
ia»»»»» !iirloli, X-inîuiitrîiîs ZZ.
iVir v»rnen vor Xscnädmunxen.
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r^ur ciie tZüte unà sbsolut
»icner« tVirlcunx àer »u»-

Strumasan", ^euxt u. ». ioi-
xencles Scnreiben »us l.ie»t»I:
.IVIulZ Innen mitteilen, cl»ö âer
Xropl bei meinem lb-jàdr. Kincle
clurcd cl», Heilmittel Stru-
msssri" xiin-Iicli xedeilt ist
m»n icann cl»s Glitte! nicdt ^e-
»enciun^ lies Nittels clurck àie

^urs-^potksks, Lisi.
?rei- k-r. Z.-, I ?I. I^r. S-

Küsten Elixir
Versctiönerunx cles veidiicnen

«asser tlsu cle Seautè Ss-
nisritsns". Das Präparat virlct

überrsscnencl, ist in keiner

xevenüet vercien. preis pro
I'Iascne ?r. S.Sg.

i?. KsusMSNN, Kurien
Lanitätsg., Xssernenstr. llIci. Seinau 22.74
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